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 Zustimmung der dringlichen Behandlung   04.08.2022 Sekretariat Kantonsrat 

 Ablehnung der dringlichen Behandlung    

 

Dringlich eingereichte Vorstösse für die Dezember-Session 2021 

 

 Beschluss 
KR 

Antrag RR Vorstoss-
Nr. 

Titel Dept. 

1.    P 715 Postulat Wedekind Claudia und Mit. über Kandidatur für die Frauen-EM 2025 
in Luzern (Zentralschweiz) 

GSD 

2.    A 718 Anfrage Zehnder Ferdinand und Mit. über den Erfolg der nationalen Impfwo-
che im Kanton Luzern 

GSD 

3.  Rückzug  P 719 Postulat Sager Urban und Mit. über repetitives Reihentesten an allen Luzer-
ner Volksschulen 

BKD 

4.    A 722 Anfrage Sager Urban und Mit. über die Arbeitsbedingungen an der Hoch-
schule Luzern 

BKD 

5.    M 728 Motion Schmutz Judith und Mit. über die Chronologie des Bauprogrammes 
2022–2025 und des Projekts Zukunft Mobilität Kanton Luzern und des Pla-
nungsberichtes Klima und Energie 

BUWD 

6.    P 729 Postulat Steiner Bernhard und Mit. über die ausserordentliche Belastung des 
Kinderspitals und der Kinder- und Hausarztpraxen 

GSD 

 
********* 
 
Kriterien für die dringliche Behandlung (§  75 GOKR; SRL Nr. 31) 
 

Beim Antrag auf dringliche Behandlung sind die folgenden Kriterien ausschlaggebend:  
a.  Das Thema hat ein aussergewöhnlich hohes politisches Gewicht, so-

dass die Öffentlichkeit die umgehende politische Stellungnahme des 
Kantonsrates erwartet.  

b.  Das Anliegen erträgt keinen Aufschub, weil es in einer späteren Ses-
sion wegen Zeitablauf gegenstandslos würde.  

c.  Das Anliegen kann nicht bei einem ordentlich traktandierten Geschäft 
eingebracht werden (Ausnahme § 74 Abs. 3).  

d.  Das Anliegen tangiert kein laufendes Verfahren.  



e.  Das Anliegen fällt in den Zuständigkeitsbereich des Kantons Luzern. 
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